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Siebenundbvierzigſter Jahrgang

Halle Dienstag den 2 Dezembe
vom Kriegsſchauplatz in Zahern

xin Interview mit dem Skatthalter Grafen von Wedel

Ein Mitarbeiter der Nat Ztg hat den Statthalter Grafen
n Wedel über ſeine Meinung und ſeine Stellung zu den Vor

ängen in Zabern befragt und gibt den Jnhalt der Unterredung

Folgendem wieder gleichzeitig betonend daß Graf v Wedel
en Bericht über die Unterredung geleſen und Wort für Wort

zutgeheißen habe Das Geſpräch mit Graf von Wedel verlief
hlgendermaßen

Es ſind in den letzten Tagen mehrfach Gerüchte aufgetaucht
daß Eure Exzellenz im Zuſammenhang mit den Vorfällen in
zabern die Abſicht hätten zurückzutreten Dieſe Anſicht
ſt ſelbſt im Reichstag vertreten worden Können Eure Exzellenz
dieſe Annahme dementieren

Graf v Wedel Jch kann mich darüber nicht in
zeſtimmter Form äußern und zwar aus dem Grunde
veil ich meine Stellungnahme zu den Vorfällen in Zabern ſo
ange nicht präſizieren kann als die Unterſuchung der Ange
egenheit nicht abgeſchloſſen iſt Jch muß mir vor Abſchluß der
Angelegenheit noch Zurückhaltung auferlegene iſt Euer Exzellenz ebenfalls bekannt daß eine Anzahl
Bürger von Zabern die verhaftet wurden Schadenerſatzanſprüche
geltend machen wollen Haben ſolche Anſprüche eine rechtliche
Grundlage und Ausſicht auf ErfolgGref von Wedel Die Leute machen geltend daß das

Militär gegen ſie eingeſchritten ſei obgleich kein Belage
rungszuſtand über die Stadt verhängt iſt Soweit ſind ſie
m Recht Der Belagerungszuſtand a nur mit
zusdrücklicher Genehmigung des Kaiſers ver
zängt werden

Halten Eure Exzellenz den Gegenſatz zwiſchen Militär und
Zivil wie er in Zabern zum Ausdruck kommt als einen Ein
r oder haben ſich ähnliche Erſcheinungen
n ElſaßLothringen öfters ſchon gezeigt

Graf von Wedel Jch bin der Anſicht daß es ſich in
Zabern um eine Sondererſcheinung handelt Dieſe
ſt um ſo beklagenswerter und unerklärlicher als Zabern
ine urdeutſche Stadt iſt Jch hatte keine Gelegenheit
disher ähnliche Vorfälle in den Reichslanden wahrzunehmen
Man muß aber beachten daß ſowohl die ausländiſche Preſſe wie
in Teil der einheimiſchen Blätter eine ſyſtematiſche Wühl
vrbelt verrichteten Dieſen iſt nicht zuletzt die Schuld an ſolchen
Ausbrüchen der Volksleidenſchaft zuzuſchreiben Man ſieht hier
das Ergebnis der Hetztätigkeit

Glauben Eure Exzellenz daß die Vorfälle in Zabern bei
geſchickterem Vorgehen des Militärs ſich hätten
vermeiden laſſen

Graf von Wedel Auf dieſe Frage kann ich keine Ant
wort geben Jhre Beurteilung liegt außerhalb meiner
Kompetenz

Es iſt behauptet worden daß zwiſchen Eurer Exzellenz
und dem kommandierenden General des 15 Armeekorps über
die Verhandlungen der ganzen Angelegenheit Meinungs
differen zen beſtanden hätten Iſt dieſe Mitteilung richtig

Graf von Wedel Ich habe die Meldungen über derartige
Differenzen offiziell dementieren laſſen Jch kann nur
dazu bemerken daß verſchiedene perſönliche Ausſprachen zwiſchen
mir und General von Deimling ſtattgefunden haben daß dabei

mee

getreten ſind daß aber von einem Konflikte keine Rede
ſein kann

Hat der Kaiſer bereits Bericht über die Vorfälle erhalten
Graf von Wedel Jch habe pflichtgemäß dem Kaiſer

über alle Meldungen die mir zugegangen ſind
Berichterſtattet auch mit dem Kanzler ſtehe ich ſtändig
in Fühlung

Man wird bei dieſem wie bei den meiſten Jnterviews zwi
ſchen den Zeilen leſen müſſen immerhin ergibt ſich deutlich
daraus daß der Statthalter das Vorgehen der Militärbehörden
nicht billigt

Jm übrigen ſcheint die Anarchie die dieſes Vorgehen her
vorgerufen hat noch anzudauern Ein Telegramm unter dem
geſtrigen Datum meldet aus Zabern

Das Militär beherrſcht die Straße Am Sonntag ſtanden
bei der Feſtnahme dreier Perſonen die Straßburger Gen
darmen ohnmächtig und tatlos dabei

Die geſetzloſe Willkür
Wie es bei den Verhaftungen zugegangen iſt ergibt ſich

aus einem Bericht der Frankf Ztg der über Vorgänge am
Freitag ſpricht Es heißt da Ein Mann aus der Umgebung
von Zabern der gerade die Apotheke verläßt und
mit der Arznei in der Hand ſchnell nach Hauſe
laufen will wird gefaßt und mitgenommen
Sein Kranker mag warten Ladeninhaber die in der Türe
ſtehen Arbeiter die auf dem Wege nach Hauſe ſind ſie alle
werden von den Militärfäuſten gepackt und mitgenommen Am
ſchlimmſten erging es dem Schreiner Levi einem
ſchwachen kranken Manne der ruhig zu Hauſe ſaß und erſt auf
merkſam gemacht durch den dumpfen Trommelwirbel ans
Fenſter eilt Die Menſchen drängen in die Straße nach dem
Spritzenhaus zu Er glaubt daß es brenne und will als Feuer
wehrmann ſich raſch vergewiſſern Jn ſeinen Schläpp le
eilt er die Treppe hinunter und öffnet die Haustüre als ihn ein
Leutnant erblickt und befiehlt den Mann mitzunehmen Der
Verfolgte eilt die Treppe ſchleunigſt hinauf der Leutnant
und mehrere Soldaten mit aufgepflanztem
Bajonett hinter ihm her in die Wohnung Oben
ſitzt die 75 Jahre alte Mutter des Verfolgten im Zimmer
Durch den Lärm aufmerkſam geworden öffnet ſie die Türe und
ihr tritt mit drohend vorgehaltener Waffe ein Soldat entgegen
Man findet den Geſuchten zunächſt nicht ſticht in der
Dunkelheit mit den Bajonetten in einem Koh
lenverſchlag herum und packt endlich den aus einem
anderen Zimmer heraustretenden Mann drückt ihn mit den
Fäuſten zur Erde und ſchlepptihn die Treppen
hin unter Seine Bitten ihn doch loszulaſſen er werde frei
willig mitgehen verhallen ungehört auch er wird in die Kaſerne
gebracht und dann mit etwa 25 anderen Verhafteten in den
Kohlenkeller der Kaſerne geſchafft Ohne Licht ohne Lager
ſtätte oder eine Möglichkeit ſich zu ſetzen müſſen die Leute dort
ausharren Endlich gegen 2 Uhr nachts wirft man ihnen
nachdem ſie ſich beſchwert haben je zwei wollene Decken in ihr
Verließ in die ſie ſich notdürftig einhüllen auf dem bloßen
Boden kauernd oder an den Wänden herumſtehend

Die Frankf Ztg fügt dem hinzu Das mag ruſſiſche
Gepflogenheit ſein aber deutſchen Zuſtänden iſt es ſo un
würdig daß die Zornröte jedem Mann ins Geſicht ſteigen
muß Und in der Tat wer die Zuſtände in Rußland

roh s elegentlich Meinungsdifferenzen zutage

Feuilleton
Otium cum éignitate

Von M Weiß
net Wer treu gedient hat ſeine Zeit dem Staate der Ge

inde oder als Privatbeamter der landet endlich nach 20
Le jähriger Dienſtzeit ſein alt und müde gewordenes
eng fflein in dem geſicherten Hafen der behaglichen
eißu lichen Penſionopolis die in ihrem Wappen die ver
Se ngsvolle Jnſchrift trägt Otium eum dignitate Die
ve ohner dieſer in friedlichem Abendrote prangenden Stadt
erſtreb allen im bitteren Daſeinskampfe Stehenden als ein

dauer r Wertes Dorato erſcheint genießen hier in einem
egeng en dolce far niente den Lohn für ein arbeits und
wbg Aer es Leben zum Wohle der Allgemeinheir Sie ſind
n idren infolge ihrer reichen Erfahrungen und anſpruchslos

tichten Erwartungen die ſich auf keine hohen Ziele mehr
rübt ſein AimmelhochJauchzen und VBiszumTodeBe
Leiden n liegt hinter ihnen und an Stelle der aufreibenden
Ja ſelbaften iſt bei ihnen eine ſtille Reſignation getreten
aben t die Sorgen die treueſten Begleiter des Menſchen
eſonder allgemeinen für ſie eine mildere Form angenommen
dinfälligket 37 ſie ein gütiges Geſchick vor Krankheit und
rieden eit bewahrt Und warum ſollen ſie auch nicht zu
t eine die Vergangenheit und Zukunft blicken Erſtere
Penſion ehrenvolle letztere eine durch eine auskömmliche
hre Kinde finanziell vollſtändig geſicherte Wenn gar erſt
ind Wür er verſorgt ſind und ſich ſelbſt ſchon wieder in Amt
ingungen finden dann ſind für ſie eigentlich alle Ve

eines harmoniſchen glücklichen Lebensabends ge

W e ſollte man vermuten
ieler Pe ommt es nun aber daß man in den Zügen ſo vieler
aben i ſioniſten die eigentlich keinen Grund zur Klage
Peſſimig Seheime Unzufriedenheit und einen qualvollen

ragt entdecken kann

g daß ſie W dung i S r
vo und unbeha ühlen die Urſacheermögen ſie aber faſt nie eder lag

u nd doch kiegt ſie für jeden Menſcheſ und Seelenkenner

ſozuſagen auf der Hand die überflüſſige durch keinerlei
Pflichten beſchränkte Zeit laſtet wie ein Fluch auf ihnen das
ſchleichende Gift der Langweile der gefährlichſten Krankheit
des Alters verzehrt ſie ohne daß ſie die Luſt und die Kraft
in ſich finden eine geeignete Medizin dagegen anzuwenden

ſtimmten Obliegenheiten und Tätigkeiten ausgefüllt ſahen
die oft kaum ein Stündchen herauszuſchlagen vermochten um
ein wenig auszuſpannen ſich der Familie zu widmen oder
ein Vergnügen zu genießen ſie können jetzt täglich über
24 Stunden ganz nach ihrem freien Belieben verfügen Und
24 Stunden ſind eine lange lange Zeit wenn man kein Ziel
vor ſich hat in deſſen Dienſt man ſie ſtellen kann Mit Eſſen
Trinken Zeitungleſen und Spazierengehen läßt ſich ja immer
hin ein Bruchteil des Tages ausfüllen Was aber ſoll man
mit dem Reſte der Zeit anfangen Man kann doch nicht
gleich einem Murmeltier den ganzen lieben langen Tag
ſchlafen und von der Vergangenheit träumen beſonders nicht
im Alter wo ſich der Schlaf immer mehr auf wenige Stunden
reduziert
Für ſolch arme von der Zeit gedrückte Penſioniſten

kann das was man ſonſt ein Laſter nennt kann das Karten
ſpiel geradezu zum Segen werden Wie viele würden vor
Langweile zugrunde gehen wenn ſie nicht nachmittags ihren
Tarock und abends ihren geliebten Schafkopf dreſchen
könnten Täglich viele Stunden zu korten iſt nach Schoppen
hauer allerdings eine wenig würdige Lebensbetätigung
Aber in der Not frißt der Teufel Fliegen und helfe was
helfen mag wenn es nur gilt die unerträgliche Laſt der
ſchleichenden Minuten abzuſchütteln Spiel iſt nach Leſſing
zwar ein Gift in unſerem Falle jedoch kann es zum wohl
tätigen Gegengift werden Es muß ja auch nicht gerade
immer die verfehmte Karte ſein das edlere Schach und das

h deiteſördernde Billard können die gleichen Reſultate
erzielen

Doch das Spiel in ſeinen verſchiedenſten Arten kommt
erfahrungsgemäß nur für ſolche Penſioniſten als Ablenkungs
mittel in Betracht die es bereits vorher geliebt und kultiviert

haben Wer früher weder Zeit a Luſt dafür hatte wird
ihm im Alter ſicherlich keine ſchmackhafte Seite abgewinnen
können im Gegenteil es wird ihn nur aufregen ohne ihm
ein Pergnügen p bereiten Außerdem beſitzt es noch den
ſchweren Nachteil daß man dabei ſtets einer oder mebrerer
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Sie die bisher jede Minute des Tages mit ganz be
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1913
kennt fühlt ſich beinahe nach Petersburg Moskau oder ſonſt
irgendwohin verſetzt wo Väterchen Zar und die Knute
herrſchen

Die Frankf Ztg berichtet weiter Wie die Militär
gewalt ſich über Geſetz und Recht hinwegſetzt dafür hat der
Sonnabend ein weiteres Beiſpiel geliefert Ein junger Mann
der Eiſenhandlung Guntz der in dem Hofe mit dem Aus
packen von Waren beſchäftigt war lachte als wieder ein neuer
Trupp Gefangener zum Verhör geführt wurde Der
führende Leutnant befahl ſofort den jungen Mann zu ver
haften und als dieſer in raſcher Erkenntnis der Situation
das Tor ſchloß ſtießen die Soldaten es ein drangen mit dem
Leutnant in den Laden und wichen trotz zweimaliger Auf
forderung der Gattin des Beſitzers der übrigens Beigeord
neter iſt erſt dann als ein zufällig im Laden anweſender
Gerichtsaſſeſſor den Leutnant energiſch darauf aufmerkſam
machte daß er ſich des Hausfriedensbruchs ſchuldig mache

So wie es hier geſchildert wird hauſt das Militär in
Zabern zum aufrichtigen Bedauern der Bevölkerung wie
wohl auch des größten Teiles der Offiziere ſelbſt Es wird
übereinſtimmend auf das ausgezeichnete Verhältnis hinge
wieſen das zwiſchen der Zivilbevölkerung und dem Militär
die vielfach auch Familienbande miteinander verknüpfen bis
her geherrſcht hat auch zwiſchen den Offizieren und den Bür
gern Aeltere Offiziere haben an den Straßenattacken auch
nicht teilgenommen ſondern faſt nur ganz junge Leutnants

Strafanzeigen und Zivilklagen

Die Mehrzahl der am Freitag von Militärpatrouillen
Verhafteten bis jetzt 20 an der Zahl hat nach einem Tele
gramm des offiziöſen W B bei der Staatsanwaltſchaft
Strafanzeige wegen ungeſetzlicher Feſtnahme erſtattet außer
dem iſt von denſelben eine Reihe von Zivilklagen anhängig
gemacht betreffend Schadenerſatz durch den Militärfiskus

Oberſt v Reutter aber fühlt ſich völlig als Herrſcher in
ſeiner Garniſon Ein Korreſpondent der Nat Ztg tele
graphiert ſeinem Blatte

Als am Freitag der Zaberner Staatsanwalt ſich dem
Oberſt bei den Verhören zur Verfügung ſtellen wollte lehnte
dieſer das Anerbieten des Staatsanwalts ab und erklärte
brüsk er handle auf höhere Jnſtruktion

Der Oberſt hat die Mannſchaften der erſten Kompagnie
die die Verhaftungen vornahmen für ihr forſches Vorgehen
belobt

Die Unterſuchung

Zabern 1 Dez Heute abend 7 Ahr traf hier General
major Kühne Kommandeur der 30 Feldartilleriebrigade in
Straßburg ein und begab ſich alsbald zur Kaſerne

Zabern 1 Dezember
Der Zaberner Gemeinderat iſt mit der Unterſuchung durch

einer Parlamentskommiſſion

Amtsniederlegung des Zaberner Gemeinderats
Zabern 1 Dezember

Heute abend will der Gemeinderat von Zabern zu
ſammentreten um über eine korporative Amtsniederlegung
Beſchluß zu faſſen

Partner bedarf die beim Penſioniſten häufig gerade dann

berührt werden
Wahrhaft glücklich iſt nur der Bewohner von Penfſio

nopolis zu preiſen der bereits vorher irgend ein Steckenpferd
mit Eifer und Geſchick zu reiten pflegte er iſt jetzt in die
Lage verſetzt es täglich nach Herzensluſt ſtundenlang zu
tummeln Worin eine ſolche Paſſion beſteht iſt füglich ganz
gleichgültig Mag einer Briefmarken oder Autogramme

Bücher vergraben der Selbſtzweck der ja in ſeinen Augen
von eminenter Bedeutung iſt bleibt ſtets herzlich gleichgültig
als Mittel die böſe Zeit totzuſchlagen wird dagegen jedes
derartige Steckenpferd von höchſtem Werte ſein denn wer
ein ſolches tapfer reitet findet nicht die Muße ſich ſelbſt
quäleriſchen Grübeleien hinzugeben

Aber leider beſitzen nur die allerwenigſten Penſioniſten
einen ſolch wirkſamen Sorgenbrecher Gerade jene welche
ihr Amt und die Pflichten desſelben beſonders ernſt und ge
wiſſenhaft genommen hatten verfügten kaum über ſo viel
freie Stunden um ſich ihrer Familie zu widmen und die
notwendigſten Zeitungen zu leſen Wie hätten ſie dabei
nebenher noch an andere Paſſionen denken können Jetzt
ernten ſie den Fluch ihres vollſtändigen Aufgehens im Berufe
Für nichts aber auch für gar nichts haben ſie ein Jntereſſe
mit der Aufgabe ihres Berufes der ihr ganzes Leben aus
gefüllt hatte ſtehen ſie in des Wortes ſchlimmſtem Sinn
vis vis de rien Dieſe Armen gehen umher laſſen den Kopf
hängen und ſchauen mit geheimem Neid auf jeden Kollegen
der noch im Amte ſteht Bei ihnen kann man häufig die
Beobachtung machen daß ſie ohne ernſte Krankheit verhält
nismäßig raſch verfallen und ſchon nach wenigen Jahren zur
großen Armee abgehen Sie ſterben es mag ja paradox
klingen am gebrochenen Herzen an dem Mangel jeder
geiſtigen Beſchäftigung o

Wahrlich jene Unglücklichen denen jeder billig Denkende
einen langen heiteren Lebensabend gegönnt hätte ſind ob
dieſer Einſeitigkeit aufrichtig zu bedauern Sie hätten ein
beſſeres Los verdient Andererſeits ſind ſie allerdings ſelbſt
an ihrem traurigen Geſchick ſchuld ſie werden das Opfer ihrer

die Regierung nicht einverſtanden und verlangt die Einſetzung

fehlen wenn er ſich am meiſten gelangweilt fühlt Daß es
endlich vom hygieniſchen Standpunkte aus ſitzende Lebens
weiſe uſw für manchen nachteilig iſt ſoll nur nebenbei

ſammeln mag er lokale Statiſtiken anfertigen oder ſich in

mangelnden Energie Ein ganzes Leben lang nan einer
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Veſelſſchaſtlicher Boykott gegen Oberſt v Reutter
Zabern 1 Dezember

Oberſt v Reutter und Leutnant Forſtner ſollen in Zabern
Cus dem Zivilkaſino ausgeſchloſſen werden

Der Oberſt ſoll an eine der am Mittwoch verhafteten
ren wohl den Amtsgerichtsrat einen Entſchuldigungs

ef gerichtet haben Außerdem ſoll der Oberſt Beſchwerde
geführt haben daß er auf der Straße nicht gegrüßt werde

Ein neuer Zwiſceuſel bei Zabern

Zabern 2 Dezember
Zu einem neuen Zwiſchenfall kam es heute in dem nahen

Hettweiler Als dort heute morgen 7 Uhr Leutnant von
Forſtner mit einem kriegsſtarken Zuge der 4 Kompagnie des
99 Jnfanterieregiments den Ort paſſierte wurde der Leut
nant von vorübergehenden Arbeitern erkannt und durch
höhnende Zurufe beläſtigt Leutnant v Forſtner ließ ſofort
Halt machen und verſuchte durch ausgeſchickte Patronillen die
Beleidiger feſtnehmen zu laſſen die nach allen Seiten flohen
Dem Fahnenjunker Wleß gelang es einen der Leute zu faſſen
einen gelähmten Schuhmacher der ſich mit allen Kräften der
Verhaftung widerſetzte Bei dem entſtehenden Geraufe zog
Leutnant v Forſtner den Säbel und hieb dem Schuhmacher
über den Kopf Die Verwundung des Mannes ein 5 Zenti
meter langer Säbelhieb über die Stirn ſoll nach der Meinung
des Bürgermeiſters eine gefährliche ſein Leutnant v Forſtner
begab ſich ſofort zum Bürgermeiſter und gab den Vorfall zu
Protokoll

4

Ein Fall in Metz
Mey 2 Dez Privattelegramm

Erſt jetzt wird ein Vorfall bekannt der ſich hier in der
Nacht zum Sonntag an der St Georgskirche abgeſpielt hat
und leicht üble Folgen hätte haben können Dort hatte beim
Vorübergehen einer Militärpatronille eine am Arme ihres
Mannes gehende Frau gelacht Die Frau und der Mann
wurden von der Patrouille feſtgenommen Als die Patrouille
noch das Seitengewehr aufpflanzte ſammelte ſich wie von
ſonſt zuverläſſiger Seite gemeldet wird eine Menſchenmenge
an die eine große Erregung verriet als von der Hauvtwache
vom Paradeplatz 4 Mann unter Führung eines Feldwehels
mit aufgepflanztem Seitengewehr zur Unterſtükung der
Patrouille erſchienen Ein junger Burſche der Sohn eines

Poſtbeamten reizte die Patrouflle dadurch daß er ſich dicht
vor ſie hinſtellte und trotz mehrfacher Aufforderung ſich zu
entfernen nicht von der Stelle wich Beſonders dadurch wurde
die ſtark angewachſene Menge noch mehr erregt und es hätte
leicht dazu kommen können daß ſich die Soldaten veranlaßt
geſehen hätten von der Waffe Gebrauch zu machen Dies
wurde jedoch glücklicherweiſe durch dos Erſcheinen eines
Polizeikommiſſars verhindert dem es ſchließlich durch Zu
reden und ſtrenge Ermahnungen gelang wieder Rube und
Ordnung zu ſchaffen und der die Patrouille bewog nach Frei
gabe des Ehepaares abzurücken Der junoe Burſche den die
Hauptſchuld an dem Vorgang treffen ſoll wurde von der
Polizei in Haft genommen

S

Stimmungshild aus dem Peichstage

Berlin 1 Dezember
Der Reichstag hatte geſtern einen ſeiner typiſchen Tage

einen großen Tag der keiner iſt Unter dem Eindruck der
Zaberner Nachrichten die ſich Sonnabend und Sonntag ebenſo
überraſchend wie peinlich häuften und auch am Montag
morgen noch nachtröpfeſten legte man der Tatſache daß die
Interpellation der Elſäſſer auf der Tagesordnung ſtand weit
größeres Gewicht bei als dies nach parlamentariſchen Ge
wohnheiten gerechtfertigt war Saal und Tribünen zeigten
faſt keinen leeren Platz und Zabern das kleine ſtill
Vogeſenſtädtchen erfreute ſich der diesmal zweifelhaften Ehr

ÜÄCX nArbeit zur anderen gedrängt betrachten ſie ſich als Maſchinen
die von außen her im Gang gehalten werden Sie
haben vergeſſen daß im Moment ihrer Ouieſeierung das
wohltätig zwingende Muß wegföllt und daß ſie von jetzt
ab in bezug auf Selbſtbeſchäftigung auf ihre eigene Tnitiative
angewieſen ſind Noch immer aber warten ſie deß ihnen die
Tauben geiſtiger Anregung ſo wie früher gleichſam in den
Mund flieoen Sie warten und warten eigenſinnig in dem
alten Geleiſe verharrend und gehen dahef zugrunde

Nur eines kann den noch geiſtig regſamen Renſioniſten
vor einem ſolch traurigen Schickſal bewahren daß er ſich
bereits in dem Augenblick in welchem er in den Ruheſtand
tritt einen neuen ſeinen Kröften und ſeinem Geſchmack an
gemeſſenen Wirkungskreis ſchafft und ſich gleichzeitig ernſtlich
vornimmt ihm den gleichen Eifer wie ſeinerzeit ſeinem Be
rufe zu widmen ſelbſt dann wenn er ihm anfangs Abneigung
und Mißbehagen einflößt

Wo rin dieſe neue Beſchäftigung beſteht iſt natürlich
zumeiſt völlig irrelevant die Hauptſache iſt und bleibt daß
das vorgeſteckte Arbeitsziel keine Langweile aufkommen läßt
und alle überflüſſigen Stunden in angenehmer und ange
meſſener Weiſe konſumiert Hier muß ſich eben jeder ſelbſt
prüfen welche Tätigkeit ihm am beſten zuſagt

So wird der eine vielleicht noch im Alter zum Sammler
werden ein zweiter findet in der Literatur oder Belletriſtik
Anregung und Zerſtreuung ein dritter treibt naturwiſſen
ſchaftliche oder geſchichtliche Studien ein vierter löſt Schach
zufgaben uſw uſw

Aller Anfang iſt ſchwer beſonders im Alter Die Be
gründung eines neuen Lebensinholtes wird daher dem
Penſioniſten gar mancherlei Seelenkämpfe bringen er wird
im Bewußtſein der Zweckloſigkeit ſeiner Paſſionen ſeine
Flinte zuweilen mutlos ins Korn werfen und ſich verzweifelt
nach den Fleiſchtöpfen ſeines einſtigen Berufes zurückſehnen

Doch will er ſich nicht ſelbſt verlieren ſo wird er immer
wieder zu dem ſelbſtgewählten Steckenvferde zurückkehren

appetit vient en margeant und die Gewohnheit tut das
Uebrige Allmählich gewinnt erwſeiner Sammlung oder
ſeinem ialſtudium Geſchmack ab und iſt er erſt einmal
ſo weit ihm eine beſtimmte Tätigkeft Freude
und Anregung bereitet dann iſt das ſchlimmſte Schreckens
geſpenſt der ſonſt ſo wunderhertlichen Siadt Penſionopolisdie len Langweile von ſeiner

J S

Schwelle für immer

in aller Mund zu ſein Eines allerdings hatte die allge
meine Erregung über die Militärdiktatur veranlaßt der
Reichskanzler ſelbſt war erſchienen um den Zeitpunkt zu
verkünden an dem er die Jnterpellation beantworten werde
Es haben ſich ſo ſprach Herr von Bethmann unter allge

meiner z in Zabern Vorgänge ereignet von ſo
bedauerlicher Art daß ich ſelbſt den größten Wert darauf
lege baldmöglichſt dem Reichstag und dem Lande darüber
Auskunft zu geben und jeden Zweifel zu beſeitigen daß die
Autorität der Geſetze ebenſo geſchützt wird wie die öffentliche
Ordnung und die Autorität der öffentlichen Gewalt Ein
Programm zur Behandlung der Angelegenheit das allſeitigen
Beifall fand Der Reichskanzler hofft ſchon am Mittwoch
dieſe Auskunft als Beantwortung der drei eingebrachten
Interpellationen geben zu können Vor ſeinen kurzen Worten
war von einem Schriftführer das Hilfetelegramm verleſen
worden das der Zaberner Gemeinderat an den Reichstag
geſandt hat Die Spannung äußerte ſich in lautloſem Schwei
n und die Entrüſtung beſonders der Linken über die Einerkerung unſchuldiger Bürger während einer ganzen Nacht

im Kohlenkeller der Kaſerne machte ſich dann um ſo lauter
Luft Aber auch Zabern ging vorüber und der Reichstag
kam zu ſeinem eigentlichen Tagespenſum der Erneuerungdes Handelovettregeproriſorinme mit England Eigentlich

hätte man dem Zentrumsabgeordneten Herold recht geben
können der meinte man hätte den neuen Vertrag debattelos
bewilligen können Aber beſonders die Konſervativen woll
ten es anders und laſſen durch den Abg Hoeſch erklären
ihnen ſei ſelbſt ein Zollkrieg lieber als dieſes
Proviſorium Eine ganze Phanlanx der Staatsſekretär
Delbrück an der Spitze erklärt ſich gegen dieſe Auffaſſung
Delbrück weiſt auf die günſtige Beeinfluſſung unſerer Be
ziehungen zu England durch unſer gutes Verhältnis zu ſeinen
Kolonien hin die Sozialdemokraten wollen den Konſerva
tiven eigennützige Motive bei ihrem Vorgehen unterſchieben
der Nationalliberale Paaſche hebt das Niveau der partei
kämpferiſchen Debatte indem er zahlenmäßig nachweiſt wie
ſehr die Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Ware ſich gehoben
hat und wie ſich daraus die engliſche Eiferſucht erkläre Der
Vertreter der Fortſchrittler ſah in dem konſervativen Ver
halten den drohenden Auftakt zur Diskuſſion über die neuen
Handelsverträge Nachdem erſte und zweite Rednergäarnitur
vorſchriftsmäßig drangekommen iſt wird die Vorlage natür
lich in erſter und zweiter Leſung angenommen Die Vor
lage wegen der Wiederaufnahme eines Diſziplinarverfahrens
iſt typiſche praktiſche Arbeit und hält daher nur wenige
intereſſerte Abgeordnete im Saal zurück Abgeſehen von
dem konſervativen Redner weiſen alle Parteivertreter auf
weſentliche Lücken in der Vorlage hin Die Sozialdemo
kraten wünſchen die Möglichkeit einer Wiederaufnahme auch
bei Geldſtrafe und Verweis Zentrum und Nationalliberale
erklären ſich gegen die ſparſame Zumeſſung einer Geldent
ſchädigung und der Fortſchrittler möchte auch im Rahmen
dieſes Geſetzes das Koalitionsrecht der Beamten gewabrt
wiſſen Die Vorlage wird nach dem Vorſchlag des Sozia d
Landsberg an eine Kommiſſion verwieſen Und nun folgt
die Prozedur die ſelbſt die älteſten Parlamentarier in die
Flucht zu jagen geeignet iſt die Verabſchiedung der Peti
tionen die ſo viel intereſſantes Material enthalten und
deren Behandlung immer unter dem Zeichen ſteht Schnall
nur ſchnell Die Deviſe half auch geſtern nur eine Petition
wurde in kurzen Worten behandelt dann leerte ſich der
Reichstag mit märchenhafter Schnelligkeit Heute wird nach
kurzen Anfragen Verleſung der konſervativen Jnterpellation
und Abſtimmungen über die Wahlprüfungen die erſte Leſung
des Etats mit einer Rede des Reichskanzlers und des Staats
ſekretärs Kühn beginnen

Deutſches Reich
Regierung und Aerzteſtreik

Wie wir mitteilen können trifft die Meldung daß das
Reichsamt des Jnnern die Vermittelung in vem Streik
zwiſchen Aerzten und Krankenkaſſen übernommen habe in
dieſer Form nicht zu Tatſächlich iſt die Möglichkeit einer
ſolchen Jntervention ſchon während der erſten Phaſen des
Konfliktes Gegenſtand von Beſprechungen im Reichsgmnt des
Jnnern geweſen doch hat wan dabei wiederholt der Ueber
zeugung Raum gegeben daß eine ſolche Jntervention zunächſt
Sache der einzelnen Bundesſtaaten ſei Nachdem denn im
beſonderen die ſächſiſche Regierung aktiv hervorgetreten war
hat ſich dieſe Ueberzeugung noch verſtärkt und es iſt daher
anßer Frage daß die Reichsbehörden erſt nach eingehender
Bückſprache mit den Bundesregierungen eventuell zu einer
Jnitiative bereit wäre Jn dieſem Sinne ſchwehen zurzeit
Voerßandlungen die im Augenblick fedenfalls noch nicht ab
geſchloſſen ſind und von deren Verlauf der Staatsſekretär
Delbrück feine künftige Haltung abhängig machen wird

Der Seniorenkonvent des Reichstages trat geſtern vor
der Plenarſitzung zuſammen do infolge der Affäre von
Zabern eine möglichſt baldige Beſprechung der Jnter
pellationen über dieſe Angelegenheit gewünſcht worden iſt
Jm Seniorenkonvent wurde bekannt gegeben daß der Reichs
kanzler die Jnterpellationen nicht vor Mittwoch beantworten
wolle Darauf wurde beſchloſſen die erſte Leſung des Etats
zwar wie urſprünglich feſtgeſetzt am heutigen Dienstag be
ginnen an dieſem Tage jedoch lediglich die Regierungsver
treter d h vorausſichtlich den Reichskanzler Dr v Beth
mann Hollweg und den Schatzſekretär Kühn Worte
kommen zu laſſen Am Mittwoch ſollen dann die Jnter
pellationen über die Zaberner Affäre auf die Tagesordnung
geſetzt und beſprochen werden Erſt nach deren Erledigung
wird wohl erſt am Freitag die erſte Etatsberotung mit
den Reden der Vertreter der Fraktionen fortgeſetzt werden

Die Hinansſchiebung der neuen Beſtimmungen über die
Krankenverſicherung wird von den Konſervativen in einer ſoeben
i Zpichotas eingebrachten Jntervellation Arnſtedt gefordert Sie
autet

Jſt dem Herrn Reichskanzler bekannt daß das am 1 Jan1914 bevorſtehende Jnkrafttreten der Beſtimmungen über die
Krankenverſicherung in der Reichsverſicherungsordnung insbe

ſondere die ärztliche Verſorgung der Landkrankenkaſſen und die
Verſicherung der Dienſtboten auf große praktiſche Schwierig
keiten ſtößt ſo daß es wünſchenswert erſcheint im Jntereſe aller
Beteiligten das Jnkrafttreten der Geſetze noch hinauszuſchieben

Dieſe Jnterpellatjion hat in erſter Reihe demonſtrativen Cha
rakter An eine Erfüllung des darin ausgeſprochenen Wunſches
iſt nicht zu denken

Weitere Kirchenaustritte in Verlin Wie man dem vBerl
Tagebl mitteilt ſind 1247 weitere Kirchenaustritte in den drei
Verſammlungen abgegeben worden die am geſtrigen Sonntag
mittag um Uhr in Rerlin tagten

Partfeinachrichtan
Der Vizepräſident des Abgeordnetenhauſes Geh JDr Paul v Krauſe feierte am Sonntag in ſeinem Wahltun

Königsberg i Pr ſein 25jähriges Jubiläum als Abgeordnete
Die Generalverſammlung der Konſervativen Sachſens

der am 8 Dezember ſtattfindenden Generalverſammlung des
ſervativen Landesvereins im Königreich Sachſen wird GeheinKommerzienrat WeberGera über das Thema Stärkerer S er
der Arbeitswilligen ſprechen Ferner wird Fabrikbeſitzer s
Wildarube das Thema Der Konſervatismus im Kampfe für d

föderative Prinzip behandeln ge
Ausland

Ruhland als Geſchäftsteilhaber gegen Oeſterreich
Die Wiener N Fr Preſſe berichtet über eine Militär

koenvention zwiſchen Rußland Serbien Bul
garken und Montenegro Dieſe Konvention ſoll bereit
im Februar 1912 geſchloſſen worden ſein Es handle ſich um
mehrere Militärkonventionen die als Ergänzung des zwiſche
Serbien und Bulgarien beſtehenden Bündnisvertrages anzuſehen
waren Dieſe Militärkonventionen hätten ein gemeinſames Vor
gehen der vertragſchließenden Teile zum Ziele gehabt und im Ju
ſammenhang mit den durch den ſerßiſch bulgariſchen Bündnisver
trag vorgeſehenen Konfliktfällen geſtanden Sie ſollen ſich in
erſter Linie gegen Oeſterreich Ungarn gewand
haben Rußland habe die Vernyflichtung übernommen alle bein
ruſſiſchen Generalſtab einlaufenden militäriſchen Jnformationer
Serbien Bulgarien und Montenegro zur Kenntnis zu bringen
und die Kriegsausrüſtung der Verbündeten durch Sendungen von
Kriegsmaterial und durch Zuwendung von Geldmitteln zu unter
ſtützen Die Konventionen enthielten auch eine Beſtimmung wo
nach den Kriegführenden im Konfliktsfalle gegen die Türkei oder
einen anderen Balkanſtaat womit Rumänien gemeint war der
Rückenſchutz gegen Oeſtereich Ungarn verbürgt wurde

Huerta tot
Aus Newyvork wird ein bisher unbeſtätigtes Gerücht gemeldet

daß der Präſident von Mexiko General Huerta tot ſei
3009 Frauen die in Caſtellon Orangen für die Ausfuhr ves

packen ſind in den Ausſtand getreten

Ein neuer Ahrüſtungsvorſchlag
Jn Waſhington brachte das Mitglied des Kon

greſſes Gray eine Geſetzesvorlage ein die den Präſidenten
erſucht Delegationen der Parlamente aller Nationen zu
einer internationalen Konferenz in Waſhington für den
nächſten Herbſt einzuberufen

Der Zweck des Kongreſſes ſoll ſein eine Einigung hin
ſichtlich des Planes einer Abrüſtung und der ſofortigen Ein
ſtellung des Kriegsſchiffbaues herbeizuführen

65 Jahre ſind am heutigen 2 Dezember verfloſſen ſei
Kaiſer Franz Joſef den Thron beſtiegen hat

c

Provinzial Wachrichten
Zu Tode geſtürzt

Eisleben 2 Dezember
Die Arbeiter der ſtädtiſchen Spülkolonne waren geſtern

nachmittag mit dem Reinigen eines 7 Meter tiefen Baſſins
an der Kläranlage beſchäftigt Als die Arbeiten beendet
waren ſtürzte der Arbeiter Neid von hier durch ein in dem
Bedeckungsbelag befindliches Loch in die Tiefe hinab Er
konnte nur als Leiche geborgen werden

V Rerſeburg 1 Dez 8 Uhrladenſchluß Auf
Antrag von mehr als zwei Dritteln der beteiligten Geſchäfts
inhaber und Anhörung der hieſigen Stadtbehörde iſt der
8 Uhrladenſchluß der offenen Verkaufsſtellen in Merſeburg
durch Verordnung des Regierungspräſidenten einer Ab
änderung unterzogen worden Nach derſelben dürfen die
offenen Verkaufsſtellen an den letzten 10 Werktagen ein
ſchließlich der Sonnabende vor dem Meihnachtsheiligabend
bis 9 Uhr abends geöffnet bleiben Die Verordnung tritt
ſofort in Kraft

Dölsdorf 1 Dez Frettierer Am Sonntag
beſuchten 4 Frettierer die hieſige Gemeinde Sandgrube Als
ſie ſich beobachtet ſahen wanderten ſie nach dem Quetzer Berg
Mit vollen Ruckſäcken konnten ſie ungehindert ihren Heimweg
antreten Die Frettierer kommen regelmäßig und beſitzen
die größte Ruhe

w Jena 2 Dezember Die Lohn und Gehalts
nach zahlung der Firma Karl Zeiß beträgt für das
Geſchäftsjahr 1912/13 wie das Jenger Volksbkatt meldet 9 Proz
Die Zeißwerke beſchäftigen jetzt 5500 Beamte und Arbeiter

k Camburg 1 Dez Seltenes Jubiläum
Heute vor dreißig Jahren wurde Ziegeleibeſther A Thiele
mann zum Vorſitzenden der hieſigen Krankenkaſſe gewählt
desgleichen Tiſchlermeiſter H Günther als Schriftführer und
Kaufmann F als Kaſſierer und jetzt wurden d
Genannten zu r die nunmehr auf den ganzen Bezit
ausgedehnten Kaſſe wiedergewählt Daß der Geſamtvor
ſtand einer Krankenkaſſe an einem Tage ſein 30fähriges
Jubiläum feiert dürfte nicht oft wieder vorkommen
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Theater und Muſik
Siegfried

Von Richard Wagner
Halle 1 Dezember

amal ſahen wir unſeren Heldentenor Rudolf Salenius
Die elrolle Nachdem erſt kürzlich ein hervorragender Dar

dine hiermit vorgeſtellt hatte atte er natürlich einen ſhwie
ſteller S And da es nahe lag Veroleiche zu ziehen Wir begrüßen
rigen mit Freude ſagen zu dürfen daß Salenius in allen

heſtand Wer ſich ſeiner vorjährigen Siegfried Darſtellung
Ehren muß einen gewaltigen Fortſchritt konſtatieren Salenius
erinnert mente in denen er ausgezeichnet war Die Schmiede
hatte Aigten die Stimme in all ihrem ſtrahlenden Glanz Auch
ſiedeniano beginnt zu werden Jn der Szene unter der Linde
das Siman dies wiederholt bemerken Doch kommen noch immer
konn ahmen vor Auch nach der darſtelleriſchen Seite bewegt ſich
Ausn Entwickelung in gleicher Richtung Die früher ſo beliebte
Cletenſtellung habe ich nur ein einziges Mal im letzten Akt vor
r ehend bemerkt Sein Siegfried war der ungeſtüme jugend
ibereeeſd Hier kommt ihm auch die helle Farbe ſeiner Stimme

ten Die Mimik verdient noch immer beſondere Kontrolle
ſt geußeren wird eine kleine Aenderung der Bekleidung zweck
näßig ſein Salenius iſt von Natur nicht eben ſchwächlich gebaut
Wenn er ſich dazu noch mit dicken Fellen behängt die zumal im
Racken tark auftragen und hier unmittelbar an die Locken ſtoßen
Ait dieſen gleichſam einen einzigen Ballen bildend ſo ruft das
Lindruck des Plumpen hervor Die übrige Beſetzung war die
bieherige Kapellmeiſter Wetz ler dirigierte mit rhythmiſcher
Beſtimmtheit und ſtarkem Temperament Dagegen ereigneten ſich
z den einzelnen Jnſtrumenten einige Entgleiſungen Das Violin
ſolo zu Beginn der letzten Szene war nicht immer vollkommen
ein Das Horn Siegfrieds ließ manchen Wunſch offen Auch
die Beleuchtungsfrage war diesmal nicht durchweg mit Erfolg ge
ſoſt Es vaſſierten mehrmals illuſſionsſtörende VPerſehen Der
Beſuch war leider nur mäßig die Erſchienenen aber ſvendeten
rerdienten Beifall ja ſie konnten gar die Zeit d h den Akt
ſchluß erwarten ihn anzubringen Wozu das

Dr H Kleemann

Vortragsabend Kayßler in der Literariſchen Geſellſchaft
Die Literariſche Geſellſchaft in Halle die ihren Mitgliedern
an ihren Abenden im allgemeinen die Bekanntſchaft von
Autoren und Gelehrten vermittelt hat geſtern eine Aus
nahme gemacht Sie hat den Schauſpieler Friedrich Kayßler
und ſeine Gattin Frau Helene Fehdmer zu einem Rezi
tationsabend eingeladen Kayßler iſt einer der mar
kanteſten Schauſpieler von heute Man ſtellt ihn neben
vwBaſſermann und Steinrück und überſchätzt ihn dabei nicht
Kayßler iſt aber auch ein intereſſanter Schriftſteller Sein
Märchendrama Simplicius das im Jahre 1906 oder 1907
im Münchener Schauſpielhaus einmal und nicht wieder ge
geben wurde iſt ein ungemein reiches Werk Selten
iſt einem Theaterſtück größeres Unrecht zugefügt worden als
dieſem Der Theaterdirektor der es wieder aufnimmt er
wirbt ſich ein großes Verdienſt Weiter iſt Friedrich Kayßler
mit mehreren ſeinerzeit in der Saale Zeitung be
ſprochenen theater und regietechniſchen Büchern und eigen
tönigen Feuilletons in der Tagespreſſe an die Oeffentlichkeit
getreten Geſtern ſtellte er ſich den Hallenſern als Rezitator
vor Ein güter Schauſpieler muß noch lange nicht ein guter
Rezitator ſein Kayßler iſt ein ausgezeichneter Schauſpieler
und ein mittelmäßiger Vorleſer Gewiß hat er Momente
in denen ſein Vortrag ergreift oder erſchrickt Jm allge
meinen aber lieſt er in der Angſt nicht zu übertreiben
und nicht pathetiſch zu erſcheinen allzu gleichmäßig Jn
der Auswahl zeigt er ſich als beachtenswerter Literat er las
Goethe Walter von der Vogelweide Turgenfjeff Chriſtian
Morgenſtern Tolſtoi Maeterlinck uſw und zwar faſt aus
nahmslos Dinge die den literariſch Gebildeten intereſſieren
die Maſſe aber gleichgültig laſſen Helene Fehdmer hat keine

grohen Ambitionen Wenn ſie lachend Liebesgedichte oder
Liebesgeſchichten leſen kann und liebevoll Kindergeſchichten
und dialoge interpretieren ſo freut ſie ſich der Wirkung
die ſie damit ausübt Den ſtärkſten Applaus errang Lilien
rons durch Marcell Salzer weitverbreitetes Pidder Lünag

Tolſtois Kinderweisheitsdialoge und Maeterlincks Pelleas
und Meliſande Dankbar wäre man der Literariſchen Ge
llſhaft wenn ſie uns einmal das Gaſtſpiel der Gäſte im
Stadttheater vermitteln würde A P

di

Kunſt und WiſTenſchaf
Ein Heilſerum gegen die Klauenſeuche der Schafe

Zwei Mitarhei Paris 2 Dezemberteren Vrir itarbeiter des PaſteurJnſtituts in Algier die Dok
folge ein wt t und Boquet haben einer Blättermeldung zu
der Schafe ſames Jmpf und Heilſerum gegen die Klauenſeuche
alle n Aiger Her Acerbauminiſter hat angeordnet daß
Serum geimpft wegen kretch eingeführten Hammel mit dieſem

gu Se ſeltene Ehrung wurde der Schriftſtellerin Jſol de
Tag Zuteil Die philoſophiſche Fakultät der Univerſität
Geds gen ernannte ſie zum Ehrendoktor um das
d chtnis ihres Vaters des ſchwäbiſchen Dichters HermannKurz zu feiern e d er wan
V U h

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 29 November
Ein einv ehlenswerter Freier

Der joſ e sFe tugr e Privatier Guſtav Helbig knüpfte im
ne gunge 9 auf eine Heiratsannonce hin in der
Vermö Je KGaſtwirtswitwe aus Leipzig mit 10 000 Mark

a en einen Mann ſuchte mit der Heiratsluſtigen an

h Dev W v 1
v v

ine h n J k D n v nu h uc ehe u e4 l R r hr S i l vn t ar 3 J n 4e 8 c

Seinee
h I

Er tat das noch kurz vor dem Tode ſeiner bisherigen Braut
die ihm in ihrem Teſtament ihren Nachlaß vermachte Zu
ſeinem Erbe gehörte auch ein Haus das allerdings mit
19 500 Mark Hypothekenſchulden belaſtet und ſchlecht zu ver
mieten war Jm Juli 1910 s die Leipziger Witwe auf
Veranlaſſung Helbigs z ihm in ſein Haus Er borgte von
ihr baldigſt 1000 Mark zur Beſtreitung der Erbſchaft s
ſteuer und anderer Koſten und feierte von dieſem Pump
zugleich fröhliche mit der Darlehnsſpenderin Sie
lieh ihm dann auch noch kleinere Beträge von 50 bis 150
Mark Jnsgeſamt will ſie ihm 5400 Mark teils als Dar
lehen teils zur Verwahrung gegeben haben während er
ſelbſt nur den Empfang von 3500 Mark zugeſteht Das
Pärchen lebte längere Zeit wie Mann und Frau die Heirat
ſelbſt aber wurde aufgeſchoben und ſchließlich ganz aufge
geben Die Witwe trennte ſich im Sommer 1912 von ihm
geriet aber da der Reſt ihres Vermögens an Verwandte
verliehen war oder in Möbeln beſtand bald in ſolche Not

daß ſie die Unterſtützung der hieſigen Armen
verwaltung nachſuchen und ſich von Nachbarn Helbigs
aus Gnade und Barmherzigkeit aufnehmen laſſen mußte
Von Helbig vermochte ſie ihr Geld und allerlei Sachen nicht
zurückzuerhalten ſondern mußte gegen ihn Zivilklage
anſtrengen Am 25 Juli 1912 ſtellte ſie gegen ihn auch
Strafantrag wegen ſchweren Diebſtahl s Helbig ſoll
im Sommer 1910 während ſie krank in der Klinik lag
ihren Koffer und eine Kommode erbrochen und daraus
die Quittungen über die von ihr empfangenen Darlehen
nebſt anderen Dokumenten entwendet haben Helbig rächte
ſich zwei Tage nach dieſer Anzeige mit einer gleichen gegen
die Witwe wegen einfachen und ſchweren Dieb
ſt ahls Sie ſoll ihm 1910 den Schreibtiſch erbrochen und
daraus Schmuckſtücke und 2400 Mark 2300 von ihrem ihm
anvertrauten Gelde und 100 von ſeinem eigenen ent
wendet haben Ferner ſoll ſie ihm im Juni 1912 Wäſche
Bettſtücke und Porzellan widerrechtlich fortgenommen haben
Bei den Hausſuchungen die infolge des Strafantrages der
Witwe bei Helbig abgehalten wurden machte er nach der
Ausſage eines Kriminalbeamten Theater einmal fiel er
der Witwe zu Füßen und flehte ſie an ſie möchte doch mit
ihm aufs Standesamt kommen Die Anzeige Helbigs gegen
die Witwe erwies ſich als unbegründet und hatte deshalb
keine Anklage zur Folge

Dagegen wurde gegen ihn ſelbſt Anklage wegen ſchweren
Diebſtahls und zugleich wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldi
gung der Witwe erhoben Jn der heutigen Verhandlung
beantragte der Staatsanwalt gegen Helbig 26 Jahre
Gefängnis und 5 Jahre Ehrverluſt H habe ſehr gemein
gehandelt die Witwe um ihr ganzes Barvermögen gebracht
und ſie ſozuſagen gründlich geleimt Die Strafkammer hielt
den ſchweren Diebſtahl nicht für erwieſen Die wiſſentlich
falſche Anſchuldigung rügte ſie als einen höchſt gemeinen Akt
gegen eine alleinſtehende Frau die der Angeklagte erſt ſo
gründlich ausgebeutet und um ihr Vermögen gebracht habe
Erkannt wurde auf ſechs Monate Gefängnis

Tages Programm
Nachdruck verboten
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danach

2 Dezember Stadttheater nachm 428 Uhr erſte Vorſtellung
ür den Rabattivarverein Das Rabattbuch hierauf Die
nvvenfee abends 716 Uhr Der lgchende Ehemann

Walhallatheater abends 84 Abr gr Vorſtellung
Avollotheater abends 8 Ahr Mag auch die Liebe weinen

aſſagetheater Kinematgaravhiſche Vorfühbrungen
aiſerpanorgma Tirol Hetztaler und Ortler Alpen

Zſcheyges Hotel Künſtler Konzert
Halleſcher Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 Hemälde Aus

ſtellung täglich geöffnet von 11 bis 5 Uhr
Ständige Kunſtausſtellung von Tauſch K Groſſe Große

Ulrichſtrasße
Nenmarkt Schützenhaus Abds 826 Uhr Verein Deutſcher

Studenten Oeffentlicher Vortrag des chriftſtellers
an bach Thema Wie muß dentſche Weltvolitik
usſehen

2 u 3 Dezember Evangel Vereinshanus Kronvrinz
Kl Klausſtr 16 von vorm 10 Ahr bis abends 6 Uhr
Weihnachtsbazar des Frauenvereins zur Armen und
Krankenpflege

3 e Stadttheater Abds 726 Uhr Götz von Berli
hingen

Brunnerts Bellevue Lindenſtraße Fortſchr Volks
partei für Halle Abds 86 Uhr öffentl volitiſche Ver
ſammlung Ref Herr Landtaggsabg Paſtor Graue
Berlin über Religion als Kulturmacht

Veroſchenfer nochm 4 Ahr Künſtſerkonzert
Soglſchloßbrauerei nachm 316 Uhr gr Streichkonzert der

er
Heiderork nachm 284 Uhr Elite Konzert
Thaliofeſtſaal gheyds 8 Uhr 3 Symphonie Konzert des

Halliſchen Stodttheater Orcheſters
Dezemver Stadtthegter Aida
Dezember Jn der Aula der Dreyhauptſchule abends
g Uhr Vortragsabend des Vokfsbikdungsvereins Ref
Herr Prof Dr Bremer über Die Nibelungenſgge und
ihre literariſche Geſtaltung bis auf Richard Wagner
Auch für Nichtmitglieder

Stadtthegter nachm 46 Uhr zweite Vorſtellung für den
Rabattſparperein Das Rabatthuch hierauf Die
Puppenfee abends Die heitere Reſidenz vorher Die
Puppenfee

Lage zu den fünf Türmen abends 8 Uhr Klavierabend von
Vera Kaplun Aronſon

8 Uhr Liederabend vonNeumarkt Schützenhaus
Leonore Wallner

8 Dezember Stadtheater nachm Hänſel und Gretel Die
Pupyentfee abends Götz von Berlichingen

7 Dezember Poulnskirche abends 8 Uhr Weihnachts Muſik
zum Beſten der Armen

Marktkirche Abds 8 Uhr geiſtliches Konzert Advents u
Weihnachtsmuſik zugunſten des Hall Reichswaiſen
hauſes

8 Dez Thaliagfeſtſäle Halliſche Singakademie Abds 8 Uhr
Quyo vadis dramatiſches Oratorium

abends

Werantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den äxtlichen Teil für Proyinziglgachrichten Gericht Handet
E ugen Brinkmannt Feuilleton Vermiſſchtes uſw Martin
Feuchtwangert für Ausland u letzte Nachrichten Der Karl
92 für den Anzeigentekil Albert Barth Drud und

Verlag non Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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600 bis 3000 Kerzen far linnen und Auben
Bogenlampen Kein Auswechsein

von Kohlenstiften mehr Einfache und billige Installatton
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Vormiſchtes
Die Verkehrsentwickelung des Berliner mtes das

Montag ſein 50jähriges Beſtehen feierte erhellt aus nachſtehenden
Zahlen 1864 wurden 1987 128 Pakete erledigt 1912 dagegen
15 336 969 Der Beamtenkörver beſtand 1869 aus 86 Köpfen Jetzt
ſind 926 Beamte tätig Jn der Weihnachtszeit ſteigt der Perſo
nalbeſtand auf 1965 Mann

Auch Schöneberg erhöht den SpackaſſenZinsſuß Der Beſchluß
des Berliner Magiftrats die Einlagen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe
künftig mit 28 Prozent höher als bisher zu verzinſen hat auch
die ſtädtiſchen Körverſchaften von Schöneberg veranlaßt
dieſem Beiſpiel zu folgen

Selbſtmord eines Theaterdirektors Der 52jährige Theater
direktor Adam Hofmann der bisherige Leiter des Thalia
theaters in Köthen Anhalt einer Sommerbühne hat ſich
Montag abend am Hundekehlenſee im Grunewald erſchoſſen
Nahrungsſorgen ſollen den Beweggrund zur Tat bilden

Mord in einer Apotheke Der Avotheker Halbergſon in
Hammerby bei Stockholm iſt Montag abend in ſeiner Avotheke
von einem Manne durch einen Meſſerſtich ins Herz getötet worden
Auch das Dienſtmädchen des Apothekers wurde ſchwer verwundet
Der Täter iſt unerkannt entkommen

Eine Kirche eingeſtürzt Jn Mialet Departement Gard
iſt eine aus dem 14 Jahrhundert ſtammende Kirche eingeſtürzt
Der wertvolle Hochaltar und mehrere Bilder wurden durch die
Trümmer vernichtet Nach dem Trennungsgeſetz war jede Aus
beſſerung der Kirche unterblieben

Wahnſinnsſzene im Schnellzug Nizza Monte Carlo Jm
Schmellzug Nizza Monte Carlo hat ſich am Sonntag beim
Einlaufen des Zuges in den Bahnhof von Monte Carlo eine
aufregende Szene abgeſpielt Plötzlich ſtürzte ſich ein Rei
ſender der dritten Klaſſe mit einem langen Meſſer auf
die Mitreiſenden die ſich zum Ausſteigen anſchickten und
teilte nach allen Seiten Stiche aus Der Mann
ſprang ſchließlich u den Bahnſteig und ſtach wild um ſich
Erſt nach einem erbitterten Kampf gelang es den offenbar
Geiſteskranken zu überwältigen Zwölf Perſonen ſind
von ihm ſchwer verletzt worden Fünf von ihnen muß
ten ſofort ins Hoſpital geſchafft werden ein Verwundeter
ſchwebt in Lebensgefahr Die Ermittelungen ergaben daß
es ſich um einen Kellner handelt der während der Reiſe
plötzlich wahnſinnig geworden war

Gebildetes Proletariat Ein trauriges Beiſpiel von Man
ſchettenvroletariat bietet der Fall eines jungen Doktors der
Staatswiſſenſchaften in dem ungariſchen Orte Keſz
thely Wie von dort berichtet wird iſt der betreffende junge
Toktor durch die Not getrieben in eine Druckerei als Lehr
ling eingetreten u

Waetterkarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Dienstag 2 Dezember 8 Uhr morgens
Die ſüdlichen Ausläufer der umfangreichen nördlichen

Barometerdepreſſion veranlaßten geſtern im Dienſtbezirk er
breitete und zumeiſt auch ergiebige Regenfälle Torgau
meldet 10 Millimeter Niederſchlag Heute iſt vielfach Auf
klaren eingetreten und die Temperatur hat etwas abgenom
men Da von Weſten her indeſſen eine neue Tiefdruckwelle
im Anzug iſt ſo müſſen wir wieder mit unruhigem trübem
mildem Wetter und Regen rechnen

ZäZF

Mateorologiſche Station
2

1 Dezbr C 2 Dezbr
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,3 756,0Thermometer Ceolſtius 6 6 44Rel Feuchtigkeit e 85 85Wind SW1 S WeMaximum der Temperatur am 2 Dezbr 11 02
Minimum in der Nacht vom 1 Dezbr zum 2 Dezbr 8,250
Niederſchläge am 2 Dezbr 7 Uhr morgens 10 1 cm

Halliſcher Marktbericht
vom Dezember

Eier pro Mandel 1,50 1,60 M I Weſßkohl pro Stück 0,19 6,15 W
Bitter pro Stück 065 0,77 Wirſinakohl pro St 9,10 15
Hühner vro Stück 2,25 3,50 Grünohl vro Stück 05 08
Hähne vro Stück 1,60 00 Blumenkohl pr St 10 0,40
Enten pro Stück 90 50 Mohren vr Mdl 0,10 09 15Gänſe vro Stück 7 00 Kohlrüben v Stück 0 0,10
Tauben ig v Paar 1,90 1,75 Kohlrabi vro Stück 9,03 0,04
Aepfel pro Pfund 6,20 0,35 Nadieschen 2 Boch 6,95 0,06

2wiebeiln pro Pfund 0,05 0,05Rirnen pro Pfund 190 0,25
Sellerſe vro Stück 0,65 0 10Haſen vro Stück 00 560Kaninchen vr Stck 1,00 75 Kartoſſeln vr Ktr 2,50 50

Rebßühner v Stüct 0,89 1,29 Pfund 0,03 0,05Faſanenhähnev Sto 2,5 Schweinefleiſch Pfd 0,99 1,26
Faſanenbhühner 1,60 ,00 Hammelfleiſch 90 1,20Sala ar Stück 0 5 6 Rindfleiſch H 20Watfohn r Ster h z n t 460AANA CerananGute Biücher Der hertigen Rummer unſeres Blattes liegt
ein Sammelproſpekt der Firma Akademiſche Buchhandlung R
Max Lippold in Leinzig bei deſſen Durchſicht wir ange
legentlichſt empfehlen Derſelbe enthält eine Anzahl vorzüglicher
Werke die ſich zur Anſchaffung ganz ausgezeichnet eignen Um die
Anſchaftung der Werke einem jeden zu ermöglichen bietet die
Firma Akademiſche Buchhandlung R Max Lippold die ganz be
ſondere Annehmlichkeit daß all dieſe Werke gegen bequeme viertel
zährliche bezw monatliche Teilzahlungen bezogen werden können
Dieſes überaus günſtige Anerhteten wird manchem Veranlaſſung
geben ſich das eine oder andere Werk anzuſchaffen Die Lieferung
erfolgt vollſtändig vortofrei und ohne beſondere Speſen für den
Beſteller Auch erhöht ſich der Verlagspreis durch die bequeme
Teilzahlung nicht um einen Pfennig

e ens iſt einfack derbarFs iſt einfach wunderbar
war körperlich ſehrheruntergekommen und trank zur Stärkung Bioſon Bald jene

ein geſunder Apvetit ein verhunden mit Beſſerung des Ausſehens
auch verſchwand die frühere Mattigkeit ſowie die unangenehmen
Begleiterſcheinungen von Blutarmut Gg Ragpke Hannover

Steinfeldſtr 8 Anterſchrift beglaubigt 26 5 13 Dr Kleine
Kgl Notar Bioſon großes Paket ca 2 kg Mk in Ape

Durch ſchwere Krankheit meine Frau

heken Drogerien
e n



8 Uhr

Walhalla Theater

Romben Ertolg der
Dresdener Viktoria Sänger

Hans Dlliot Bayrische Soldaten Type

Direktor Brunst Schumann
mit seinen a u Hunden

8 Uhr

als urkomische

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 3 Dez nachm Z Uhr83 grosses Streich Konzert

der Kapelle des FüſRegts Generalfeldmarſchall Graf
Blumenthal Magdeb Nr 36

MuſikdirektorLeitung Herr Königl
Eintritt 35 Pf

Vorzugskarten gültig

Sanalsehloss Brauerel
Mittwoch den 3 Dezember

Schlachtefest
W urst duch ausser dem Hause

Stadt Theater
in Halle

Eeh Hofrat M Richards
Fernruf 1181

Dir

MRittwoch den 3 Dezbr 1913
87 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
ß Vorſtellung im Schauſpiel

Z3yklus

Jn der Neu Einrichtung des
Kgl Schauſpielhauſes in Be
Götz von Berlichingen

mit der eiſernen Hand
Schauſpiel in 5 Aufzügen von
W von Goethe Sovielleitung
Oberregiſſeur Karl Scholling

Jnſpizient Oskar Tegeder

Perſonen
Kaiſer Maximilian der Erſte

E vom P
Götz von Berlichingen

bert Friedrich
Eliſabeth ſ Frau Elſe Schlöſſer
Marie ſ Schweſter Fr SelchowKarl ſ Söhnchen Gretl Höhn
Der Biſchof von Bamberg

Karl SchollingAdalbert von WMäislingen
Ferdinand Kautsky

Adelheid von WalldorfTrude
Biſchofs Hofe
Selbitz Walter Sieg

Tandar
an des

Hans von
Franz von Sickingen

Rit Walter Fahrenbach
ittBruder Martin ein Mönch

erſe e Reiter Hammes
Lerſe ein Reitersmann

Georg Thies
Weislingens Edel

arzt 8 rdolf Rietheorg Götzens Bu
Eliſabeth Wundtke

Faud Theo RapenPeter Erich Matthießen
Götzens Knechte

Barthel v Wanzenau
Hauptmann Karl Kruthoffer

Peter von Blinzkopf

c ein a eſng Sglern Reiſiger Heinz SEin Trompeter Artur Richter er
der Reichs Truppen

2wei Nürnberger Vaul Jungk

Franz

Schumann

Kaufleute Ludw Trier
Kaiſerl Rat Karl Stahlberg
Ratsherr Theodor Winter
Schreiber Oskar TegederGerichtsdiener Herm Eiſerbeck

in Heilbronn
Sievers E vom WeberMegtler Fritz Conrady
Link Max LinkeKohl Karl SängerAnführer der auf

rühreriſchen Bonern
Vier Boten der Feme
Ein Unbekannter
Zigeuner Altmutter E Aßmann
Zigeuner Tochter Emmy Reiße
Zigeuner Knabe Oskar Meyer

Ritter Hofherren HofgeßndePagen Maskengefolge Adel

72 F2 7

heids Ein Prieſter Chorknaben Ein Kaſtellan Reichs
truppen Knechte und Haus

geſinde Götzens Ratsherren und
Bürger von Heilbronn Bauern
Beſetzungsänderung a
Vorzugaskarten der Literar Ge

ſellſchaft haben Gültigkeit
Nach dem 2 u 4 Aufzug längere

Pauſen
Kafenfpung 7 Uhr

Anf 71 Ende nach 11 Uhr

Zongeregtag den 4 Dezbr 1913
g Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
4 Vorſtell im Verdi Zyklus

Ai da
Große Orgr in 4 Akten von

G Verdi
7 Ibach rFiagel J

m PlaninosTuein reren

Gr Ulriehatr 33/34B Do
elephon 635

rlin

Bergschenke
Mittwoch den Z Dezember nachmittags 4 Uhrm Künstier Konzert

ausgeführt von Herrn Kapellt neiſter Ranue mit ſeinen Künſtlern

18

Weber

a

Gr Ulrichstr 57

in velde
sowie das ſbrige erstklassige Programm

Ab Sonnabend den 6 Derember
Die Kino Königin Suzanne Grandals

2we arme Pefehe

S Morgen Premſere S

Eine Minute zu spät

in ihrer Tragödie

R Vister10 Karten 2 Mk
Winkler

Leonore
mit giuhe

r re Vortragskunst
Reife
stets bewusst bleibt

Sie ist mit
innerlich erlebt

Bremer Tageblatt
55

Herz
Karten zu 10 10F V i Kier

Zscheyges Hotel n r
Wettiner Hof

Täghieh Künstlor Konzert

Kapellmeister Raue
Jeden 4 b z t n v iZum Schulthei s

105 Paria
ILeitung

ſ 107 MerſeburgerſtrTel 1 r mm Volkmann Ouvertüre zu Richard III Beethoven Klavier
fFostsgal Vereinszim nsr Konzert moll Schumann Symphonie moll Liszt Un

garische Fantasie für Klavier und OrchesterBuoh führung i Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu Mkſowie Abſchlüſſe Kontrollen u

ni mmt bil l Wippor Linde iſtr
l mochte walhe

2ambnn all
nan

Sagl des NMenmarkt Schützenhauses

Vrritag den 5 Dezember abends s Uhr
KLicecderabenmnecü

Von

Die Künstlerin führte
dem Gelingen durch

verrät so viel Ernst musikalischeEmpfindung und Gestaltungskraft
einer ausgeprägten künstlerischen Per

sönlichkeit gegenüber zu stehen Frankf Generalanz
Prachtvolle Stimme grosse Vortragskunst

ganzer Seele dabei und da sie auch
was sie singt

Nuancierung sehr ausdrucksvoller

05 bei Heinrich Hothan

That aväte Vienstag 9 vezemper 3 Anr

90085

Professor Hans Winderstein
SolistFélémaque Dambrino o

10 10 55 05 in der
Hofmusikalienbandbng z inrieh Hothan

a Angs
Patent Gobiss

Wallner
schwieriges Programm

Neuest Nachr
ihr

Münch

dass man sich

Neue Hamburger Zitg

feine
ans

so greift ihr durch
Vortrag unmittelbar

en Ah

Gaftſviel
des

perſönlicher
Mitwirkung v

Schauſpiel in 5 a 7 Bildern nach dem gleichnam
Noman von Fr Lehne bearbeitet von E Rterfeſd

Apoſſo Theaterpo n folgende Tage tägl abends 8 Uhr

Berliner Thalia Ensembles e
Albert Hübener r

,Mag auch le biebe veen

Veranstalter
Musikal Leiter

v IHI H Wetzler

Konzertflügel

Alte Promenade l a

solistin Frau Adrienne von Kraus Osborne

Kapellmeister H H Wetzler
Steinway Sons

Hofberg Harmonium aus dem Magazin von Balth Döll

Ohstweinsohenko Büsehdorf

Die Allwördens fmigen

Thaliafestsaal Mittwoch 3 Dezemberabends 3 Uhr

II Symphonie Konzert
S c wdes Hafleschen Stadttheater Orchesters

Geh Hofrat Max Richards 5
Hermann Hans Wetszler abe

Königl bayr Kammersängerin n
Bach Mozart Ahbendl tBach Suite dur Solo Kantate Schlage doch gewünschteStunde für Alt Orgel Sonate für gr Orchester bearb

Mozart Symphonie moll Lieder am Klavier Am Klavier
fu

New Vork Hamburg und mſol

Eintrittskarten zu M 10 10 55 und 05 in der de
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koceh

Fernsprecher 1199 früVo

es
n0
Le

Mittwoch den 3 Dezember biSchlachtefest 1 ga

W

Paul Prohbst un

Stiſtzahne Brücken

gegenähber derDlriohskirche 12 Keipzigerstr 12

ohne Gaumenplatte

Schmid s Zahnpraxis Halle a S
Telephon 3015

vor einer Zähnbehandlung sich jahrelöng
mit fauliqen schmerzhaften der Gesundheit
schädlichen Zähnen herumquälen oder mit

einem nach alter Methode 5chwer
fällig qearbeiteten nicht passenden Kaufschuk

Gebiss Speisen nicht zerkleinern können und
infolqedessen an Magenbeschwerden zu
leiden haben wollen sich gefl betreffs
einer ggwissenhaften Zahnbehandlung
verfrauensvoll wenden an die besfrenommiertfe

Bifte qenau auf Jelephon sowie
Hausnummer zu achfent

Rokoko
Aufführung zu wohltätigen Zwecken am

Mittwoch den 10 Dezember abends 8 Uhr i im Morartsaal

Palast Automa San
Angenabhmer Aufenthalt

Gr Ulrich J

bei vorzüglichen Erfrischungen an
Krieger Verein Halle a S

feiert am 7 Dezember d Js 2bends von 7 Uhr ab in den
Thalia Festsälen sein

bestehend in Konzert lebendeninterfest Bildern Theater ete u Rall
Die Vereinsmitglieder und deren Angehörige werden hierdurch
kamerad schaftlichst eingeladen Freunde des Vereins sind herzlich
willkomm en Orden Ehren und Vereinsabzeichen sind anzulegen
Programme sind zu haben beim Kamerad Sohöne Gr W allistr 9

er Vorstand
Der Verein Schleswig Holsteiner

bittet alle Landsleute sich am

Sonnabend den b Dezember abends 9 Uhr

im Hotel Dentscher Hot Prauckestrasse S
einfinden zu wollen

Weihnachtshbitto
der Frauenhilfe für befangenen Fürsorge

Wir bitten herzlich um Geld Kleidungsstücke Schuhwerk Spiel
sachen u a für die Familien der Strafgefangenen Gaben werden
mit herzlichem Dank angenommen von
Freu Geheimrat Hortng Friedrichstr 16 Frau Geheimrat ElIze
Hermannstrasse I Frau Körber Kl Ulrichstrasse 3 Frau Pastor

von Modtke Karlstrasse 16

Bauverein für Kleinwohnungen E 6 mm b H
Freitag 5 Dezember 1913 8 Uhr abends

findet im grossen Saale des Wintergartens Magdeburgerstr ein
CLichtvildervortrag

statt in dem unseren Mitgliedern die Zeichnungen der Gartenstadt
anlege in der Julius Kühnstrasse vorgeführt und Erklärungen dazu

gegeben werden sollen
Freunde der Sache sind als Gäste wlllkommen

Der Vorstand Balke Ude

Briefmarkenſammlerverein Wittekind
Donuerstag den 4 Dezember abends 9 Uhr im Hotel

Go ldener Pflug
Vortrag des I Vorſitzenden Bruno Huth

über Die Geheim und Waſſerzeichen der Briefmarken
von BVraunſchweig

Gäſte Eintritt frei

Alter Markt

S ae
bBleyles s
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